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Vorlage
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 22 Oktober er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffeutliche Sitzung

1 den Bericht der Kommission zur Vorberathung der
Vorlagen des Magistrats in Betreff der Reorganisa
tion des städtischen Elementarschulwesens und der
Organisation der höheren Töchterschule

2 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Gottesackerkasse pro 1881/82

3 die Ertheilung des Zuschlags zu den Pachtgeboten für
mehrere Ackerpläne des Hospitals

4 die pachtweise Ueberlassung von 3 /z Morgen des zur
Sandgewinnung nicht erforderlichen Theiles des Acker
planes am Goldberge

5 die Uebernahme der Unterhaltung der Zufahrtsrampen
an der Ueberführung der Berliner Chaussee über die
Eisenbahn durch die Stadt

K die Bewilligung der Mittel für Reparaturen an dem
Kuhstalle und der alten Elsterbrücke des Rittergutes
Beesen

7 die Organisation der Verwaltung der städtischen An
lagen seitens der städt Verschönerungs Kommission

8 die zur Kenntnißnahme gemachte Mittheilung von einem
der Armenkasse vermachten Legat

9 die Nachbewilligung von 400 auf Tit V 2
xos 12 Bekanntmachungen betreffend

10 die Nachbewilligung von Etatüberschreitungen bei der
Hospitalkasse

11 die Dotirung und Ausschreibung einer Beamtenstelle
12 die Fluchtlinien Regulirungen für an der Moritz

kirche und die Kuttelpforte
Geschlossene Sitzung

13 die Feststellung des Gehaltes eines anzustellenden Be
amten

14 die definitive Anstellung eines Boten und Gehaltsfest
setzung

15 die Wahl der Mitglieder zu den Klassensteuer Ein
schätzungs Bezirks Kommissionen

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
I V I r Schrader

Locales
Halle den 19 Oktober

sAus der Universität Bezüglich der von
Seiten oer hiesigen Studenten dem Herrn Geh Rath Prof
Dr Pott anläßlich seines Jubiläums übersandten Adresse
befindet sich heute nachstehender Anschlag am schwarzen
Brett

Den Herren Kommilitonen zur Nachricht daß Herr Geh Rath
Prof Dr Pott für die vom unterzeichneten Ausschuß namens der
Herren Kommilitonen übersendete vom Herrn Universitäts Zeichen
lehrer Schenk kunstvoll ausgeführte Adresse brieflich und mündlich
seinen und seiner Familie herzlichsten Dank ausgesprochen und uns
beauftragt hat denselben allen Betheiligten zu übermitteln

Indem wir uns hierdurch dieses Auftrages entledigen haben
wir zugleich die erfreuliche Mittheilung zu machen daß der Herr
Seh Rath anläßlich seines Jubiläums und als Zeichen seiner Dank
barkeit für die Kundgebung der Herren Kommilitonen zwei pracht
voll ausgestattete und mit der Photographie des Herrn Geh Raths
versehene Bände eines von ihm herausgegebenen Werkes der hiesigen
Studentenbibliothek als Geschenk überwiesen hat

Halle den 17 Oktober 1883
Der Ausschuß für das Pottjubiläum

I A Otto Küpp osuÄ xbil
HI Jmmatrikulations Termine Die noch

übrigen 3 Immatrikulationen für Studierende an unserer
Universität finden laut Bekanntmachung am schwarzen Brett
am Freitag dem 19 Dienstag dem 23 und Sonnabend
dem 27 kss jedesmal Nachmittags 3 Uhr statt

lH Promotionen Philosophische Fakultät 19 Sep
tember Herr Hugo Gaudig aus Stöckey bei Nordhausen
Dissertation Die Grundprinzipien der Aesthetik Schopen
hauers 19 kjs Herr Herm Kar bäum aus Weißen
fels Dissertation vs imotoi lwtiz ao üäs ArÄrmnÄtiooruni

in LMStitusnclg Isotions Oiosronis orationmn
in Vsrrsm

Lateinische Hauptschuld An der Lateinischen
Hauptschule unterrichten in diesem Winter außer dem Rektor
zehn Oberlehrer neun ordentliche und vier wissenschaftliche
Hilfslehrer zwei Probekandidaten zwei Gymnasialelementar
lehrer und zwei technische Lehrer Die Frequenz beträgt in
achtzehn Klassen 738 Schüler und zwar 62 Primaner in 3
136 Sekundaner in 4 191 Tertianer in 4 133 Quartaner
in 3 122 Quintaner in 2 und 94 Sextaner in 2 Cöten

sDer hiesige Konservative Verein hielt
gestern unter dem Vorsitz des Herrn Direktor Frick im Rosen
thal seine erste Winterversammlung ab Der Vorsitzende
eröffnete dieselbe mit einem Hinweis auf die Bedeutung des
gestrigen Tages 18 Oktober für die preußische Geschichte
aus welcher Veranlassung auch der Saal mit Fahnen

Emblemen Topfpflanzen und Büsten der Mitglieder des
Kaiserhauses reich dekorirt war und mit der Mittheilung daß
der Vorstand an Stelle seines verstorbenen Mitgliedes Herrn
Camnitius den Inhaber des Hauses Weddy Pönicke Herrn
Schulz zum Vorstandsmitgliede gewählt habe Hierauf er
hielt Herr Inspektor Palmis das Wort zu dem angekün
digten Vortrage Rückblick auf die Ereignisse der
jüngsten Vergangenheit Nachdem der Vortragende
einleitend das Thema dahin präzisirt hatte daß er aus selbst
verständlichen Gründen diesen Rückblick nur auf diejenigen
Ereignisse des verflossenen Sommerhalbjahres welche im aller
direktesten Zusammenhange mit der Entwickelung unseres
nationalen Volkslebens stehen begrenzen werde besprach er
in mehr oder minder breiter Ausführung das Zustandekommen
des deutsch spanischen Handelsvertrages als einer der hervor
ragendsten Leistungen des Fürsten Reichskanzlers auf dem Ge

biete der äußern und Sozialpolitik ferner die Jnstallirung
des Prinzen Albrecht zum Herrenmeister des Johanniterordens

für die evangelische Abtheilung des Ballei Brandenburg das
Luthsrfest in Wittenberg den evangelischen Schulkongreß in
Kassel und die Einweihung des Niederwald Denkmals
Schließlich gedachte er noch in der Sache ganz entsprechend
humoristisch gefärbter Darstellung und Beleuchtung der jüngst
stattgehabten Vorgänge bei der Anwesenheit des spanischen
Königs in Paris und schloß hinweisend auf die Parteiauf
gaben der innern Politik mit der Mahnung lorrjours sn
vsästts seinen Vortrag

sKonzert in Cafs David Die hier bereits
hinlänglich bekannte ungarische Zigeuner Kapelle Farkas
Mor wird heute Freitag und morgen Sonnabend im neuen
Saale des Cafs David konzertiren Wir machen gern auf
diesen Kunstgenuß aufmerksam

sModernes Spielzeug Allenthalben sieht
man jetzt an den Rinnsteinen und auf den Trottoirs unsere
Schuljugend mit einem einfachen rolirenden Spielzeuge sich
die Zeit vertreiben das sich selten schnell verbreitet hat Es
besteht aus Deckeln meistens von Blechschachteln stammend
deren Mitte durchbohrt und mit Schnur durchzogen ist Hätte
der Erfinder dieses simplen Spielzeuges geahnt daß es so
viel Nachahmung und Anklang finden würde so hätte er sich
gewiß ein Patent darauf geben lassen

Fahnenweihe Die hiesige über 100 Mitglieder
zählende Brauergesellenschaft hat sich wie andere Korperationen
ebenfalls eine herrlich gestickte mit den Jnsignien des Brauer
handwerks und des Stiftungstages gezierte Fahne beschafft
welche nächsten Sonntag über 8 Tage am 28 Oktober in der
Saalschloßbrauerei die gebührende Weihe empfangen soll

Stiftungsfest, Der hiesige Kaufmännische
Verein beging den Geburtstag des Kronprinzen und zu
gleich sein 21 Stiftungsfest gestern Abend im Hotel zum
Kronprinzen durch Festessen verschiedene Gesangs und
Konzertvorträge wobei man auch dem kaiserl königl Hause
in würdiger Weise gedachte Ein solenner Ball schloß das
schöne Fest

Krieger Kameradschaft Die Hallesche Krieger
Kameradschaft hielt gestern Abend in dem kleinen Saale des
Rosenthales welcher entsprechend mit Orangerien und den
Büsten der kaiserlichen Familie sowie der Heeresführer ge
schmückt war eine zahlreich besuchte Versammlung ab Den
Vorsitz führte Herr Trautmann und nahmen auch die
Ehrenmitglieder die Herren Professoren Schum und Gosche
theil von denen Ersterer das Hoch auf den Kaiser und den
Kronprinzen ausbrachte Die vorgenommene Vorstandswahl
ergab als Vorsitzenden Herrn Trautmann als Stellvertreter
Herrn Lindenstein als Schriftführer die Herren Heller und
Backer und als Kassenführer Herrn Mittag Sämmtliche
nahmen die Wahl an Der Lutherfeier geschah sodann Er
wähnung und beschlossen sämmtliche anwesenden Vereine daran
theilzunehmen

Unvorsichtigkeit Blumentöpfe ans geöffnete
Fenster stellen ist eine üble Angewohnheit vor der nicht
genug gewarnt werden kann da sie oft böse Folgen hat
Bei dem Sturm gestern Mittag ging der hiesige Kauf
mann P auf dem Trottoir am Stege 17 vorbei als dicht
neben ihm aus den oberen Stockwerken herab ein Azalien
topf heftig niederfiel glücklicherweise ohne ihn zu verletzen
Hätte er eine Verletzung davongetragen so hätte dieselbe
unter Umständen dem Besitzer des Topfes theuer zu stehen
kommen können

I Zum gerichtlichen Abschluß gelangte gestern
vor dem hiesigen Schöffengericht II ein Vorfall über
welchen wir s Z ein Eingesandt brachten und den fer
neren Verlauf der Angelegenheit zu berichten versprachen
Der Sachverhalt war kurz folgender Der Turnverein
Friesen unternahm in Gemeinschaft mit dem hiesigen

Kriegerverein im Juli d I einen Ausflug nach der Dö
lauer Haide Beim Rückmärsche Abends wurden die Turner
am Klausthor von einer Anzahl junger Leute wie sich
herausstellte Mitglieder des Turnvereins Ule in gerade
keineswegs freundlicher Weise auf einer Gießkanne blasend
pfeifend u f w empfangen und durch die Straßen der
Stadt begleitet Wegen dieses höchst ungebührlichen Be
tragens wurden die ermittelten Unfugstifter polizeilicherseits
in eine Geldstrafe von je 6 genommen Einer der
selben der Mechanikus P Zabel glaubte hiergegen
Widerspruch erheben zu müssen und kam diese Angelegen
heit wie bereits oben erwähnt gestern vor dem Schöffen
gericht zum Austrag jedoch nicht zu Gunsten des Appel
lanten Derselbe wurde in Anbetracht dessen daß er den
Spektakel in Scene gesetzt und als Anführer galt zu
10 Geldstrafe und zur Tragung der nicht unbedeuten
den Kosten verurtheilt

j Der Kinder Gottesdienst der Domgemeinde
nimmt mit nächsten Sonntag unter der Leitung des Herrn
Domprediger Albertz wiederum seinen Anfang An
demselben Tage beginnt auch der Unterricht der unter Leitung
des Herrn Domprediger Beelitz im Hause der Frau Konsi
storialrath Tholuck internirten Sonntagsschule

Unfall Kürzlich wurde von einem Pferde des
Fleischermeisters Heßler in der kleinen Klausstraße dessen
Lehrling derartig gegen die Brust geschlagen daß er sofort
zusammenbrach Nachdem er eine Zeit lang bewußtlos
gelegen kam er wieder zu sich und haben sich auch bis jetzt
weiter keine nachtheiligen Folgen gezeigt

Patent Anmeldung Herr Dr Alb Schol
vien Hierselbst hat ein Patent nachgesucht auf ein Verfahren
zur Gewinnung des Zuckers aus Melassen Syrupen c

sPostagentur Am 20 d Mts wird in Höhn
stedt Mansfelder Seekreis eine mit der daselbst bereits be
stehenden Postagentur vereinigte Telegraphen Betriebsstelle er
öffnet werden Die neue Telegraphenanstalt ist mittels einer
Fernsprechleitung an die Telegraphenanstalt in Tentschenthal
angeschlossen

sGas Consum Im Monat September er wur
den von den Privaten hiesiger Stadt zusammen 141099 Ku
bikmeter Leuchtgas consumirt

sBierdruck Apparat Wie uns mitgetheilt wird
hat in dem neuerrichteten Restaurant in der Wuchererstraße
Nr 23 der Pächter desselben es sich angelegen sein lassen
einen Bierdruck Apparat nach dem System Raydt Kunheim
welcher vom Medizinal Ministerium nicht nur erlaubt sondern
sogar dringend empfohlen wird aufzustellen Die nach die
sem System vorzunehmende Anwendung der flüssigen Kohlen
säure als Bierdruckmittel soll eine ganz einfache sein und den
Vortheil haben daß das Bier stets von angenehmer Frische
begleitet ist

Beschlagnahme Bei einem Händler aus
Querfurt wurde kürzlich eine junge Hirschkuh die unter
verdächtigen Umständen erworben und ebenso verdächtig
hierher gebracht war um verkauft zu werden beschlag
nahmt Das Thier war jedenfalls in der Schonzeit die
bis 15 d M dauerte erlegt da es bereits am 16 früh
hier am Platze war

Ermittelter Dieb Bei dem kurzlich im
Gasthof Zum blauen Hecht ausgeführten Diebstahle
lenkte sich von vornherein der Verdacht auf den achtzehn
jährigen Kellner Paul Lorenz aus Ober Farrnstedt da
auf ihn die Beschreibung des DiebeS genau paßte Vor
gestern Abend tauchte L wieder hier auf wurde festgenom
men und da er den Diebstahl leugnete dem Kellner des
qu Gasthofes zur Rekognoscirung vorgestellt Da er hier
bei bestimmt als der Verdächtige wieder erkannt wurde
gestand er schließlich den Diebstahl ein Mit dem gestoh
lenen Gute hatte er damals in aller Frühe schleunigst das
Weite gesucht Angeblich hatte er auf dem Wege nach der
Bahn ein 20 Stück verloren Er war dann nachMerse
burg gefahren hatte dort die gestohlene Uhr für 6
veräußert und für 17 sich ein Paar Langstiefeln ge
kauft Seit der Zeit trieb er sich umher und verjubelte
das übrige Geld Gleichzeitig wurde in Lorenz auch der
jenige ermittelt welcher Anfangs September d I in einem
Grundstücke am Schulberge aus einer verschlossenen Boden
kammer einige Paar Stiefeln und Schlittschuhe stahl
Auch diesen Diebstahl räumte er ein Er hatte die Sachen
damals bei einem hiesigen Trödler verkauft

Dieb stahl Vorgestern wurde einer Frau am
Mühlgraben 4 aus unverschlossenem Entr6e ein großes
Lama Tuch entwendet Die angestellten Ermittelungen er
gaben daß das Tuch bei einer berüchtigten Hausdiebin
der unverehel Auguste Hammer von hier gesehen wor
den war Diese war aus anderen Gründen bereits in
Polizeigewahrsam genommen Das qu Tuch fand sich
denn auch glücklich noch in ihrem Besitze vor Sie leugnet
den Diebstahl und will das Tuch von einem Herrn ge
schenkt bekommen haben Wiederholt mit Zuchthaus bestraft

wird sie auch jetzt wieder ein längeres Unterkommen in
dieser Anstalt finden Außerdem wurde bei ihr noch kleinere
Wäsche gefunden die augenscheinlich auch von einem Dieb
stahle herrührt

Selbstmord Vorgestern Mittwoch wurde der
Auszügler Polzien aus Stennewitz bei Halle in dem
sogenannten Gottenzerbusch todt aufgefunden Derselbe hatte
seinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht Als Motiv
dürfte da sonstige Erklärungen für die That fehlen Lebens
überdruß resp Schwermuth anzunehmen sein

Folgende Sachen kommen vor dem diesmaligen
Schwurgericht noch zur Verhandlung

Am 24 Oktober
Pätz Handelsmann zu Löbnitz a/L wegen Meineids
Tomhslak Bergarbeiter aus Wilkowo wegen Nothzucht

und versuchten Straßenraubes
Am 25 Oktober

Bruch hardt Knecht aus Köckern wegen Verbrechens
gegen die Sittlichkeit

Prag er Oekonom aus Schkeuditz wegen Meineids
Am 26 Oktober

Uschareck Bergmann aus Molmeck Todtschlag
Jaehne Bergmann aus Kreisfeld Körperverletzung mit

tödtlichem Erfolg

Standesamt Halle Meldung vom 18 Oktober
Aufgeboten Der Schuhmacher Carl Reinhold Wenzel

und Henriette Louife Franziska Pfeiffer Friedrichstraße 5
Der Güterbodenarbeiter Albert Carl Krätzer Spitze 12 und
Johanne Marie Elise Friedrich Mühlweg 30

Geboren Dem Anatomiediener Wilhelm Stegmann
gr Steinstraße 35 ein S Paul Carl Bernhard Dem
Bahnarbeiter Gustav Kathner Rathswerder 6 eine T Jda
Friederike Wilhelmine Ein unehel S Böllbergerweg 26

Dem Droschkenkutscher Ernst Mahler Breitestr 17 ein
S Otto Paul Dem prakt Arzt vr msä Hermann
Lüdicke ein S Barfüßerstraße 6 Dem Werkmeister Otto
Necke Lindenstraße 12 ein S Richard August Albert

Gestorben Des Handarb Wilhelm Köhler T Anna
1 I 13 T Blutfleckenkrankheit kl Ulrichstr 13 Des
verstorbenen Steinhauer Albert Weise T Selma 4 I 3 M
14 T Diphtheritis Domgasse 3 Der Schmied Franz
Beyer 21 I 10 M 26 T Osteosarcam Klinik

Mehl Börsenverein zu Halle a S
18 Oktober 1883

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 30,00 bis 31,00

do 0 29,00 30,00Roggenmehl 0 24,00 25,00
do 0/1 23 00 24,00Futtermehl IS,00 16,00Roggenkleie 12,00 12,2S

Weizenkleie l1,00 11,2SWeizenschale 11,00 11,25
Haidemehl 34,00



Coursbericht der Banlfirmen zu Halle a S
Börse vom 19 Oktober

Haltesche Stadt Obligationen 1882

3 18134 V, Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4 /z ManSf Gewerksch Obligationen
4 Unstrut Regut Obligat
S /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
S Hypoth Anl d Cröllw Aktieu Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Znckersiederei Act
Körbisdors Zuckersabrif Actien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Braunk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Actien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien NtichaeliS
Hallesche Brauern Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenbau Actte Schade
Hallesche Maschinenfabrit Actien
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd gketleb Bergbau Bereins
Packhofs Actien

Zinssuß Augeb Gesucht

4 101
3 97

4 101,30
4 101

4 101
4 100,50
5 96
5 101

5 103
5 146

kvo

4 97
4 141
4 192
5 192
4 210
4 119,50
4 70
4

4 114
4 46,75
s

4 190,50 189,50
4 154
4 253
S

5

keo
iea 500

Die Course der
pro Stück

mit bezeichneten Effekten verstehen sich

Predigt Anzeigen
Am W Sonntage nach Trinitatis den 21 Oktober predigen

Zu U L Frauen Vorm 1V Uhr Herr Diakonus Grün
eisen Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Sup llo
Förster Abends 6 Uhr Herr Prediger Marschner

Montag den 22 Oktober Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nach
beendigter Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr
Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger saran

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Abends

5 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachm IV Uhr Kmder Gottesdienst Herr Dompr Albertz

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hoffmann Nachm
2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends S Uhr Abend
Gottesdienst Herr HilfsPrediger Bungeroth

Mittwoch den 24 Oktober Vorm 10 Uhr Beichte und Kom
munion Herr Pastor Hofsmann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Hilfsprediger Dr
Schmidt Abschiedspredigt Nachm 2 Uhr Sonntagsschule
Derselbe

Nachm 2 Uhr Versammlung der konfirmirten Jünglinge im
Pfarrhause Herr Pastor Knuth

Freitag den 26 Oktober Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Pfarrer
Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr
Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakouiffeuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebicheusteiu Trist

straße Nr 19 Sonntag Vorm 9Vs Uhr und Nachm 3 /g Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 3 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Tonntag den 21 Oktober Nachm 3 4 Uhr Besprechung mit

den srüheren Konfirmandinnen Marienkirche 4
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm

2 Uhr Herr Superint Urtel

Gerichtssaal
Halle den 19 Oktober

Schwurgericht Sitzung vom 18 Oktober
Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichts Direktor
Beisitzer Zacke Amtsgerichtsrath Prof Dr Schollmeyer
Gerichtsschreiber Nöldchen Referendar
Staatsanwaltschaft Meusching Gerichts Assessor
Vertheidiger Benewiz Rechtsanwalt
Als Geschworene wurden ansgeloost
Eger Oekonom ans Hettstedt Boether Rittergutsbesitzer aus

Zöberitz Strasser Kaufmann aus Wettin Reinicke Ritterguts
pächter aus Leimbach Lehmann Banquier aus Halle Körner
Stadtrath aus Mersebnrg Lieseith Rentier aus Eisleben Schaas
Landwirth aus Dieskau Zehender Banquier aus Merseburg Lasse
Rentier aus Bennstedt Wittig Mühlenbesitzer aus Ostrau
v Stromberg Gutsbesitzer aus Welsesholz

Wegen Meineides hatte sich der Handelsmann Heinrich Bö nicke
aus Halle zu verantworten Derselbe ist im Oktober 1820 geboren
1875 wegen Beamtenbeleidigung mit 4 Wochen Gefängniß 1880
wegen Sachbeschädigung Hausfriedensbruch und Mißhandlung mit
2 Monaten Gefängniß bestraft

Dem Sachverhalt ist Folgendes zu entnehmen
Der Oekonom Voigt aus Alsleben stellte am 21 Januar 1876

bei der dortigen Gerichtskommission Klage gegen Bönicke auf Zahlung
von 226,68 nebst Verzugszinsen an behauptend daß letzterer die
in der Klagerechnung verzeichneten Quantitäten Hafer und Heu zu
den angegebenen Preisen und Zeiten erhalten habe Bönicke behaup
tete daß wahrscheinlich sein Stiefsohn Albert Unger genannt Bönicke
die Waaren gekaust habe den eignen Empfang bestritt er Es wurde
daher ein Eid dahin daß er die in der Klagerechnung aufgeführten
Haferqnantitäten und Heu vom Kläger nicht gekauft habe normirt
und leistete Bönicke denselben in öffentlicher Sitzung des Kreisgerichts
zu Eisleben am 9 Mai 1376 ab Voigt nahm die Klage zurück
Es hat sich ermittelt daß der Eid falsch geschworen war Rentier
Voigt bezeugte daß Heinrich Bönicke schon seit dem Jahre 1873 von
ihm Hafer und Heu entnommen habe Damals habe er seinen Ab
nehmern keinen oder nur kurzen Kredit gewährt vom Jahre 1874
ab habe er insbesondere dem p Bönicke Kredit gegeben Ein kleines
blaues Oktavbuch habe jeder Kunoe mit Namen versehen erhalten
Die entnommenen Quantitäten Hafer c sowie die geleisteten Zah
lungen seien darin notirt worden Nur hin und wieder habe
p Bönicke persönlich die Waaren entnommen gewöhnlich habe er
solche durch Andere insbesondere die Schüßler schen Eheleute und
deren Kinder auch durch seine eigene Tochter Luise jetzt verehelichte
Adam abholen lassen selbst die Abschlagszahlungen habe er nicht
immer persönlich geleistet meist sei die Waare von seiner Frau und
Sohn Vollrath verabfolgt von diesem anch die Eintragungen vorge
nommen In solcher Weise habe Bönicke 1875 die in der Rechnung
verzeichneten Posten entnommen was die Geschäftsbücher ergeben
Mit Albert Unger Bönickes sohn habe er keinerlei Geschäfte gemacht

Die Schüßler schen Eheleute bestätigten baß sie 1373 1875 sür Hein
rich Bönicke Hafer und Heu bei Voigt in bezeichneter Art geholt
hätten im fr Quittungsbuche die Eintragungen in erwähnter Weise
geschehen seien für Albert Unger gen Bönicke wollen sie nie etwas
geholt haben Auch die Schüßler schen Kinder bestätigen daß sie bei
Voigt in den erwähnten Jahren in beschriebener Weise gegen No
tirung im Quittungsbuch Heu zc für Bönicke geholt hätten Albert
Unger wollte nicht wissen ob der Angeschuldigte in sr Jahren von
Voigt in beregter Weise gekauft habe er habe aber in jener Zeit
Heu und Hafer gekauft die Abschlagszahlungen seien in ein Konto
buch eingetragen worden Die Adam wollte sür Unger im Jahre
1875 öfter Hafer und Heu bei Voigt geholt haben letzterer habe bei
einer solchen Gelegenheit auf seinem Hofe gesagt sie solle Albert
Bönicke sagen daß er seinen Hafer im Ganzen selbst holen solle da
sie sich dabei zu Schande mache

Die verehelichte Maiberg hörte im Jahre 1882 von ihrer Stube
aus wie Albert Unger zu seinem Vater Heinrich Bönicke den sie
hernach die Treppe herunterkommen sah äußerte daß er wegen des
Hafers fasch geschworen habe als sie Unger auf das Unpassende seiner
Aeußerung hinwies entgegnete er daß das was einmal geschrieben
stehe keine Henne auskratze Bönicke will zur Zeit der Haferlieferung
Pferde nicht gehabt haben was allerdings der letztere sowie die Ehe
frau und Tochter des Angeschuldigten bestätigten Der Pferdehändler
Sturm aus Gerbstedt legte bei seiner Vernehmung 2 Bücher vor
aus dem einen ist ersichtlich daß Albert Unger resp Albert Bönicke
am 21 März 1875 ein Pferd für 180 Thlr gekauft hat nach dem
zweiten Buche hat Heinrich Bönicke am 7 März 1875 eine Fuchsstute
gekauft Auf diesen widersprechenden Beweis hingewiesen wollte An
geschuldigter zu jener Zeit nur ein altes Pferd von Sturm gekauft
haben Angeklagter hat am 16 Februar 1876 ausweislich den Pro
zeßakten anerkannt eine bei diesen Akten befindliche Anweisung über
20 Thlr 15 Sgr für erhaltenen Hafer am 23 März 1875 mit Albert
Bönicke unterschrieben zu haben In der Rechnung ist dieser Posten
gebucht Bönicke mußte also die vor dieser Zahlung in der Klagerech
nung aufgeführten Lieferungen wirklich erhalten haben zwar bestritt
derselbe zunächst die Unterschrift gab hernach aber dieselbe zu Die
fr Anweisung lautete auf die Gottesbelohnungshütte Der Hütten
rendant Peuckert und der Schichtmeister Breuer bezeugten und zwar
ersterer daß nach den Büchern im Jahre 1875 Heinrich Bönicke nicht
mehr sondern Albert Unger Fuhren für die Gottesbelohnungshütte
geleistet habe wenigstens als Unternehmer aufgetreten sei letzterer
daß jene Anweisung jedenfalls nicht honorirt wäre weil dazu nach dem
Geschäftsgang der Anweisende bei der Präsentation hätte mit erscheinen
und quittiren müssen Eine Vergleichung der Schriftzüge auf dem
Schein einerseits und der Schriftzüge Albert Ungers und des p Bönicke
andererseits spricht für die Unterschrift des letzteren Heinrich Bönicke
hat den Namen Alberd Unger überall Albert geschrieben Wenn
schon also nicht bestimmt sestznstellen war ob Unger oder Bönicke die
Anweisenden also die in der Klagerechnung Honorirenden gewesen
sind so ist doch der Umstand bemerkenswerth daß Angeklagter s Z
anerkannte mit Albert Bönicke jene Anweisung unterschrieben zu
haben Lange nach Beendigung des Prozesses holte die p Adam öfter
Hafer aus Voigts Geschäft und zwar gegen Baarzahlnng Bei einer
solchen Gelegenheit stellte ihr Vollrath Voigt vor daß sie wissen
müsse daß Heinrich Bönicke srüher oft Hafer auf Borg von August
Voigt entnommen habe sie habe ja selbst solchen für jenen geholt
Jene bejahte dies verweigerte aber die Unterschrift eines bezüglichen
bei den Akten befindlichen Schriftstückes Wie schon oben erwähnt
geschahen die Hafer zc Lieferungen im Voigt schen Geschäft in den

Jahren 1874 75 auf Kredit in der Art daß die entnommenen
Quantitäten mit Datum und Preis und ebenso die Abschlagszahlung
in ein kleines Buch welches mit Namen der Käufer versehen war
eingetragen wurden Unger in Uebereinstimmung mit Bönicke behaup
tend die fr Waaren erhalten zu haben gab an er sei noch im
Besitz seines Haferbuchs aus dem Jahre 1375 Es wurde ein Oktav
buch jetzt ohne Etiquette bei ihm mit Beschlag belegt Zur Zeit
war dasselbe aber mit weißer Etiquette und der Aufschrift Albert Unger
versehen Dessen Inhalt stimmt im Wesentlichen mit der Klagerech
nung überein Es erschien also wahrscheinlich daß er nicht der
Angeschuldigte Empfänger der Waare gewesen daß das Buch nicht
für ihn geführt sei erklärte Angeschuldigter behauptend daß die für
ihn geführten Bücher verloren gegangen

Schüßlersz konnten sich auch nicht erklären ob sie aus das
ihnen vorgelegte Buch Hafer c geholt hätten Des Angeklagten
Tochter Lonise bekundete aber daß wenn sie für Unger bei Voigt
Hafer geholt habe sie jedesmal ein von Voigt für diesen angelegtes
Buch mitgehabt Mit Albert Bönicke sei dasselbe überschrieben
gewesen Auf Vorlegung fr Buches erkannte sie dasselbe als das
jenige an welches sie mit zu Voigt genommen habe aber nicht Albert
Unger sondern Albert Bönicke habe daraus gestanden Ein Vergleich
des von Unger eingelieferten Contobuchs und des von Voigt vergebe
nen ließ diese Behauptung aber unwahrscheinlich erscheinen Auffallend
war daß das aus dem Buche befindliche Etiquett mit Albert Unger
ziemlich rein war im Vergleich zum Schmutz den dies Buch im Innern
und aus dem Mantelbogen zeigte Als der Verdacht entstand daß
das Etiquett nachträglich aufgeklebt sei wurde dasselbe durch Befeuchten
abgelöst und ergab es sich daß ein Ueberkleben stattgehabt hatte
Voigt nebst Frau und Tochter erklärten bestimmt von einem Ueber
kleben nichts zu wissen Der Angeschuldigte und dessen Angehörige
wollen ebenfalls davon nichts wissen

Die Wahrheit des Ueberklebens wurde durch die vorgenommene
chemische Untersuchung bestätigt Das betr Gutachten des betr Sach
verständigen ging dahin daß seine Beobachtungen die Annahme aus
schlössen daß das alte Etiquett des Contobuchs den Namen Albert
Bönicke getragen habe daß dieselben zu der Annahme stimmten
daß auf demselben in zweiter Zeile die Worte Heinrich Bönicke
gestanden haben Die Anklage stellte unzweifelhaft hin daß das fr
Buch den Namen Heinrich Bönicke getragen hat wenn auch nicht
festzustellen wer die Ueberklebung bewirkt Bei dem dagestellten
Geschäftsgang betreffs des fr Heu c Verkaufs hält die Anklage für
erwiesen daß auch Heinrich Bönicke als derjenige auf dessen Namen
das Contobuch lautet wirklich Empfänger des in demselben bezügl
der Klagerechnung verzeichneten Heus und Hafers gewesen ist sie
schließt daß der Angeklagte und dessen Angehörige dies recht wohl
gewußt weil andernfalls eine auf Täuschung berechnete Manipulation
wie geschehen ihnen nicht erforderlich hätte scheinen können

Dem Antrage des Staatsanwalts entsprechend lautete der
Wahrspruch der Geschwornen auf Schuldig Der Gerichtshof erkannte
nach dem Antrage des Staatsanwalts auf 3 Jahr Zuchthaus 5 Jahr
Ehrverlust und Unfähigkeit als Zeuge oder Sachverständiger eidlich
vernommen zu werden

Der Stiefsohn des Angeklagten Albert Unger gen Bönicke
wurde wegen Verdachts des Meineides auf Beschluß des Gerichts
verhastet

Strafkammer Sitzung vom 18 Oktober
Wegen zweier Diebstähle im wiederholten Rückfalle und Gewerbs

nnzncht hatten sich die unverehelichte Johanne Therese Leißling und
die unverehelichte Marie Dorothee Hellmuth wegen Anstiftung zu
2 Diebstählen im wiederholten Rückfalle Hehlerei eines einfachen
und eines schweren Diebstahls im wiederholten Rückfalle Fcldpolizei
kontravention und Kuppelei die verehl Maurer Fa hu er t Christiane
geb Böttcher sämmtlich in Delitzsch zu verantworten In einer
Juninacht hatten die Leißling und Hellmuth in 2 verschiedenen Fällen
Blumentöpfe mit verschiedenen Blumenstöcken abgeschnittene Blumen
und Gurken von nicht unbedeutendem Werthe entwendet im Frühjahr
und Sommer gewerbsmäßige Unzucht betrieben Die Fahnert hatte
beide Genannte zu den Diebstählen an Blumen und Gurken überredet
resp dazu bestimmt sie hatte die gestohlenen Blumenstöcke Blumen
und Gurken ihres Vortheils wegen an sich gebracht sie hatte ferner
dem Produktenhändler Anerbach in Delitzsch in einer Nacht Klee im
Werthe von 3 vom Felde entwendet dem Fuhrmann Langemann
daselbst cica 150 Briquettsteine gestohlen der p Leißling 1 Jaqnet
und 3 Handtücher fortgenommen aus einem Koffer nach Eröffnung
desselben mittels Nachschlüssels endlich Kuppelei betrieben Seitens
der Staatsanwaltschaft wurde der Antrag gestellt die Leißling und
Hellmuth zu je 6 Monaten Gefängniß 2 Jahr Ehrenverlust und

14 Tagen Haft Fahnert zu 1 Jahr Gefängniß 2 Jahr Ehrenverlust
und 14 Tagen Haft zu verurtheileu Erkannt wurde gegen die Leiß
ling und Hellmuth auf je 4 Monat Gefängniß und 14 Tage Haft
wovon 4 Monat Gefängniß auf die erlittene Untersuchungshaft ange
rechnet worden gegen die Fahnert aus 4 Monat 14 Tage Gefängniß

Provinzielles
X Trotha 18 Oktober Heute Nachmittag stürzte

der 60 jährige Arbeiter Wilhelm Franke aus Giebichen
stein am westlichen AbHange von Reilsberg durch die dort
befindliche Thür in der Umfriedigungsmauer in den ziem
lich tief gelegenen Hof des benachbarten Nietzschmann schen
Grundstücks Trothaschestraße 25 woselbst er besinnungslos
liegen blieb doch wurde er von Leuten bald gesehen und
ihm Hilfe gebracht Franke athmete schwer und scheint
innerlich nicht unbedeutende Verletzungen erlitten zu haben
Durch den heutigen orkanartigen Sturm sind viele Bäume
ihres herbstlich schönen Blätterschmucks welcher namentlich
im hiesigen Saalthal einen herrlichen Anblick bot beraubt
worden und sieht man geschäftige Hände das zur Erde ge
fallene Laub einsammeln um es als Streu in Viehställen
und zu anderen nützlichen Zwecken zu verwenden

Halber st adt 17 Oktober Unter überaus großem
Andränge des Publikums fand am gestrigen Tage im
Schwurgericht die Ve Handlung gegen den Schmied Wilhelm
Lange aus Wehrstedt bei Halberstabt statt welcher des
Mordes angeklagt ist Im vergangenen Winter geriech der
Angeklagte mit dem Arbeiter Louis Huber gen Wellmann
von hier in einer hiesigen Restauration in Wortwechsel bei
welchem schließlich Huver dem Lange eine Ohrfeige gab
Hierüb r wurde der Angeklagte sehr erregt und bemerkte zu
Huber das thäte er nicht zum zweiten mal Als Huber
dennoch zum zweiten Schlage ausholte stieß Angeklagter
blindlings mit dem gezückten Messer zu Huber in den Kopf
treffend so daß die Spitze des Messers in das Gehiln drang
Huber tödtlich getroffen zusammensank und nach kurzer Zeit
seinen Geist aufgab Der Angeklagte ein sonst sehr ruhiger
und bis dahin völlig unbescholtener Mensch will ohne Be
rechnung die That in seiner Erregtheit ausgeführt haben
Staatsanwaltschaft wie Vertheidiger beantragten Nichtschuldig
so daß dem Spruche der Geschworenen zufolge die Frei
sprechung erfolgte

Personal Chronik
Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Freieubessingen

in der Diöces Sundhausen ist der bisherige Pfarrer in Döbrichau
Karl Georg Otto Aurbach berufen und bestätigt worden

Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Deutsch in der
Diöces Seehausen i A ist der bisherige Pfarrer in Neukirchen
Friedrich Wilhelm Ferdinand Hesselbarth berufen und bestätigt
worden

Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Warsleben in der
Diöces Eisleben ist der bisherige Pfarrer in Breitenselde Karl Paul
Pflanz beruseu und bestätigt worden

Der Ober Regierungsrath von Goldbeck ist in das hiesige Re
giernngs Kollegium eingetreten und ist demselben die Dirigentcn
Stelle bei der Abtheilung für direkte Steuern Domainen und Forsten
übertragen worden

Der praktische Arzt Dr Hermann Köppe zu Torgau ist zum
Kreis Physikus des Kreises Torgau ernannt

Die Lehrerstelle an der königlichen Strafanstalt zu Lichten
burg ist dem Rektor Winkler bisher in Priesitz bei Pretzfch a E
übertragen

Personal Veränderungen im Bezirke der kaiserlichen Ober Post
Direktion in Halle Saale

Ernannt sind der Postsekretär Balkenhol in Halle Saale
zum Ober Postdirektions Sekretär der Postmeister Schmidt in
Halle Saale und der Postsekretär Poßner in Zeitz zu Ober Post
Sekretären

Angestellt sind der PostPraktikant Hülsebusch in Halle Saale
als Postsekretär die Postassistenten Böhme in Crossen Elster und
Schömberg in Gröbers als PostVerwalter

Versetzt sind die Postfekretäre Ehle von Halle Saale nach
Magdeburg als probeweiser Ober Postdirektions Sekretär Jahuke
von Köln Rhein nach Sangerhausen Herrmann von Zeitz nach
Eisenach der Ober Telegraphenassistent Schulz von Halle Saale
nach Zeitz und der PostVerwalter Weiland von Schraplau nach
Schasstädt

In den Ruhestand tritt der Postkommissarius Freyberg
in Halle Saale

Anstellung von Schulamts Kandidaten zum
1 Oktober cr

Daunehl als Lehrer und Küster in Niederholzhausen Lindner
als 2 Lehrer in Oberwiederstädt Müller als 2 Lehrer in Ober
farnstädt Quedenfeld als Lehrer und Küster in Werben Ephorie
Brehua Rübenhagen als 2 Lehrer in Authausen Sellmann als
2 Lehrer in Braunschwenda Tippe als 2 Lehrer in Zscherben
1 Land Ephorie Halle Wolter als Lehrer und Küster in Thalheim
Berger als Lehrer in Helbra Dietrich als 2 Lehrer in Unterneßa
Ehestädt als Lehrer und Küster in Gadegast Emse als Küster
Organist und 1 Mädchenlehrer in Nebra Herrmann als 2 Lehrer
in Cröllwitz Jähnig als Lehrer und Küster in Zwethan Kniesche
als Lehrer iu Nonnewitz Lehmann als Lehrer in Helbra Nowack
als Lehrer und Küster in Zeuchfeld Rahn als Lehrer und Küster in
Oechlitz Richter Otto Ernst als Lehrer in Giebichenstein Richter
Karl Louis als 2 Lehrer in Theißen Rothkähl als Lehrer in Hett
städt Saalbach als Lehrer in Gaditz Schoppe als Lehrer in Gie
bichenstein Stelzner als Lehrer und Küster in Ruhlsdorf Stoy als
2 Lehrer in Wörmlitz Tretbar als 2 Lehrer in Eisdorf

Das deutsche Reichswaisenhans in Lahr
Es war im Jahre 1877 als der bekannte Kalender des

Lahrer Hinkenden Boten die Anregung zur Gründung eines
deutschen Reichswaisenhauses gab und damit den
Grundstein zu einem Unternehmen legte das durch den Bei
fall und die opferwillige Unterstützung welche es bald im
ganzen deutschen Vaterlande fand die Zweckmäßigkeit und
Ausführbarkeit der ihm zu Grunde liegenden menschenfreund
lichen Idee in gleicher Weise auf das Evidenteste bekundete
Aller Orten traten sogenannte Reichsfechtschulen ins Leben
welche statutarisch die Unterstützung des Unternehmens des
Lahrer Hinkenden Boten als ihr erstes und vornehmstes Ziel
bezeichneten und den Ertrag ihrer Sammlungen an eine
Zentralkasse die der Reichsobersechtschule in Magdeburg ab
führten von wo sie zum Reichswaisenhausfonds in Lahr
eingesandt wurden Leider hat in jüngster Zeit das mit
schönem Erfolge rastlos dem Ziele entgegenarbeitende Unter
nehmen einen Stoß erlitten der zwar nicht die Verwirk
lichung der Reichswaisenhausidee in Frage stellt die ersehnte
rasche Fertigstellung des Lahrer Werkes jedoch bedauerlicher
Weise zu verzögern geeignet ist Der Grund dieser beklagens
werthen Erscheinung ruht in einer peinlichen Differenz zwischen



dem Vorstande der Reichsoberfechtschule in Magdeburg und
dem Verwaltungsrathe für den Reichswaisenhausfonds in
Lahr Als Ersterer soweit ging die von den Fechtschulen
eingesandten Gelder entgegen dem Beschlusse des Verwaltungs
rathes der Reichsfechtschulen zurückzuhalten d h zuwiderlaufend
ihrer eigentlichen Bestimmung nicht an den Reichswaisenhaus
fonds abzuführen beschlossen die Männer welche den Ge
danken der Gründung eines Waisenhauses ins Leben gerufen
in Lahr eine Generalfechtschule zu errichten um dem
Unternehmen zuverlässige Einnahmen zu sichern Die Haupt
ursache der in Rede stehenden Zerwürfnisse dürfte abgesehen

von gewissen persönlichen Zwistigkeiten die nur geeignet
waren die gegenseitige Mißstimmung zu verschärfen in dem
Bestreben der Reichsoberfechtschule nach alleiniger und unbe
dingter Herrschaft zu suchen sein Hieraus erklären sich auch
die immer weitergehenden Ansprüche derselben bezüglich des
Eigenthumsrechtes am Lahrer Waisenhaus und der Zusammen
setzung des Verwaltungsrathes für dasselbe Als Mittel zum
Zweck dienten theils grundlose Verdächtigungen des Lahrer
Verwaltungsrathes bezüglich der Geldverwaltung theils die
immer offener hervortretende Verleugnung des eigentlichen
Zweckes der Sammlungen der Reichsfechtschulen nämlich des
Reichswaisenhausbaues in Lahr Die kürzlich erschienene
Nr 1 der von der Generalfechtschule in Lahr herausgegebene

Fechtschulzeitung verbreitet sich in eingehendster Weise
unter vollständiger Mittheilung der wichtigsten Protokolle und
Korrespondenzen über Gründe und Verlauf des zwischen den
beiden Zentralstellen Lahr und Magdeburg eingetretenen Zer
würfnisses und weist namentlich darauf hin daß die Reichs
oberfechtschule laut H 1 ihrer Statuten bisher für das Lahrer
Reichswaisenhaus gesammelt hat und nicht das geringste Recht
hat die lediglich in diesem Sinne an die Reichsoberfechtschule
eingesandten Gelder eigenmächtig dem Waisenhausfonds in
Lahr vorzuenthalten daß es ferner dem Wunsche und der
Absicht der Geber kaum entsprechen dürfte wenn die für
einen edleren Zweck gesammelten Gelder schließlich von Prozeß

kosten absorbirt würden ü I/
Vermischtes

sEin unheimlicher Besuchs überraschte dieser
Tage die Familie des in der Breslauerstraße in Berlin
wohnenden Kaufmanns F Dieselbe saß wie die B B Z
erzählt gegen 1 Uhr um den Mittagstisch versammelt als
plötzlich von außen ein Schlüssel in die Korridorthüre gesteckt
wurde und bald darauf ein großer starker Mann die Woh
nung betrat Der Ankömmling betrachtete schweigend und
mit eigenthümlich starrem Blick die bestürzt dasitzenden An
wesenden der Reihe nach dann betrat er die dem Speise
zimmer gegenüber liegende Schläfstube in welcher auf dem
Tisch eine größere Summe Geldes lag die Herr F der
eine Holzhandlung betreibt eben erst mit nach Hause gebracht
hatte Ohne ein Wort zu verlieren wog der Eindringling
den Beutel in den Händen setzte ihn ohne ihn weiter zu
berühren wieder nieder und verließ dann ebenso schweigend
ungehindert wieder die Wohnung da der völlig konsternirte
Herr F leider unterließ ihn zu verfolgen Der später be
fragte Vizewirth gab die Auskunft daß die Familie aller
Wahrscheinlichkeit nach den Besuch eines Wahnsinnigen gehabt
habe denn einer der früheren Inhaber der Wohnung sei ein
an temporärem Irrsinn leidender Künstler gewesen der viel
leicht noch einen der Schlüssel in seinem Besitz behalten hatte
Daß Herr F schleunigst die Schlösser der Eingangsthüren
verändern ließ braucht wohl nicht erst gesagt zu werden

sDie Prinzessin von Wales leidet wie es
heißt an Taubheit Das Uebel spottet der Kunst der besten
Aerzte und verkümmert der Prinzessin insbesondere die musi
kalischen und theatralischen Genüsse denen sie so leidenschaft
lich ergeben ist

Reueste Mittheilungen
Berlin 19 Oktober

Der Kultusminister von Goßler ist nach den Pro
vinzen Hannover und Westfalen abgereist

Wie die Post erfährt hat der Kommandeur
der 3 Division Generallieutenant von Waldow um seinen

Abschied gebeten Die Entscheidung dürfte in naher Zeit
zu erwarten sein

Das definitive Ergebniß der gestern in der dritten
Klasse vollzogenen Stadtverordnetenwahlen ist folgendes
Es sind für die 42 von den Wählern dieser Klasse zu be
setzenden Sitze gewählt worden 22 Liberale 5 Kandidaten
der Bürgerpartei 2 Kandidaten der Arbeiterpartei In
13 Bezirken finden Stichwahlen statt und zwar in 9 Be
zirken zwischen Liberalen und Bürgerpartei in 3 Bezirken
zwischen Liberalen und Arbeiterpartei in 1 Bezirk zwischen
Bürgerpartei und Arbeitern Die Bürgerpartei besaß bis
jetzt 3 Mandate in der dritten Klasse die ihr gewordene
Vermehrung fällt also bis jetzt nicht in das Gewicht Das
äußere Ergebniß der Wahlen ist daher ein für die Liberalen
über alle Erwartung hinaus günstiges Ein Umstand aber
ist bemerkenswerth und bedauerlich zugleich Das ist der
Eintritt des socialdemokratischen Elements in die Stadt
verordnetenversammlung Die Einführung der Socialdemo
kratie in diese Versammlung ist das klarste Resultat der
Auflösung der letzteren An dieser Thatsache kann alles
Herumdrehen nichts ändern

Die Enthüllungsfeier des WilmSdenkmals findet
statt am 30 Oktober Mittags 12 Uhr auf d m Marian
nenplatz Die persönlich Eingeladenen werden sich in den
unteren Räumen der Diakonissenanstalt Bethanien versam
meln Für die Kollegen und Freunde des Verstorbenen
die an der Feier theilnehwen wollen werden wie uns mit
getheilt wird Einlaßkarten für den Festplatz in der Biblio
thek der berliner medizinischen Gesellschaft sowie bei Sani
tätsrath vr Ortmann bereit liegen der sich bekanntlich
für das Zustandekommen des WilmSdenkmals hervorragende
Verdienste erworben hat

Die Einberufung des Landtages soll bis zum
23 November hinausgeschoben sein

Sonst als gut unterrichtet geltende Korresponden
ten halten für unzutreffend was über die Absicht des Für
sten Bismarck von einem langsameren Tempo der social
politischen Vorlagen mitgetheilt wird Der Fürst hält so
hört man angeblich versichern das Zustandekommen des
Unfallversicherungsgesetzes zunächst für eine unabweisbare
Nothwendigkeit und wünscht deshalb daß dieser Angelegen
heit sich alle Interessen zuwenden daneben aber sollen
auch alle jene Vorlagen so weit als möglich gefördert
werven welche zu dem System der bezüglichen Vorlagen
gehören Daß die Durchführung dieser Entwürfe eine
schwierige Aufgabe sei und viel Zeit erfordere hat der
Reichskanzler wiederholt selbst offen ausgesprochen

Telegraphische Nachrichten
Dresden 18 Oktober Abends Der von der hiesi

gen Kunstgenossenschaft zu Ehren des Professors Schilling
veranstaltete Fackelzug nahm einen glänzenden Verlauf Es
waren über 1000 Fackeln im Zuge getragen von den Mit
gliedern der Kunstgenossenschaft des Architektenvereins der
königl Akademie des Kompositionsvereins Mappe der
Kunstgewerbeschule sowie Schülern der obereren Klassen der
Gymnasien und Realschulen 4 Musilkorps begleiteten den
Zug Der Vorstand der Kunstgenossenschaft Oberstlieutenant

z D v Götz hielt die Ansprache an den Meister Alle
Straßen durch welche der Zug ging waren brillant illumi
nirt Später vereinigten sich die Vereine zu Kommersen in
verschiedenen Lokalen

Wien 18 Oktober Abends Mukhtar Pascha und
Rustem Pascha wurden heute vom Kaiser empfangen und
später zu dem Galadiner in Schönbrunn zugezogen an wel
chem auch die Mitglieder der türkischen Botschafter und die
Minister theilnahmen

Amsterdam 18 Oktober Abends Nach dem Be
such der Ausstellung bei welchem sich dem belgischen und
holländischen Königspaar auch der Kronprinz von Portugal
angeschlossen hatte reisten der König und die Königin von
Holland nach Loo zurück

Petersburg 13 Oktober Neueren Ermittelungen
zufolge stellt sich die Zahl der durch den Feuerlärm in der

Synagoge zu Ziwonka umgekommenen Frauen auf 46 ver
letzt wurden 50 Frauen Die Panik entstand dadurch daß
das Kleid einer Frau in Brand gerieth

Konstantinopel 18 Oktober Das Küstenland von
Smyrna und die Gegend von Tschesne sind von dem letzten
Erdbeben besonders hart betroffen worden Mehrere Dörfer
wurden zerstört und sollen dabei gegen 1000 Personen um
gekommen oder verletzt sein Weniger heftig war das Erd
beben auf Ehios und in der Stadt Su yrna aufgetreten
Zahlreiche Häuser erlitten dort zwar Beschädigungen Menschen
leben sind dagegen nicht zu beklagen

Alexandrien 18 Oktober Die Cholera ist gestern
in dem nahe bei Alexandrien belegenen Städtchen Ehatby
wieder ausgebrochen Bis jetzt sind vier Todesfälle konstatirt
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Ueberficht der Witterung
Auf der Südseite der gestern erwähnten Depression

welche jetzt an der mittleren norwegischen Küste liegt hat
sich eine Theildepression gebildet unter deren Einflüsse auf
der südlichen Nordsee stürmische westliche und nordwestliche über
der westlichen Ostsee starke bis stürmische südwestliche Winde
wchen In der Nacht und am Morgen wehten an der
nordwestdeutschen Küste schwere Sturmböen vielfach von
elektrischen Entladungen begleitet Auch im Westdeutschen
Binnenlande sind die westlichen Winde vielfach stürmisch
geworden Das Wetter ist über Centraleuropa unbeständig
mit westostwärts fortschreitender Abkühlung In ganz
Deutschland ist ziemlich viel Regen gefallen

Wafserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 18 Oktober Abends
1,82 am 19 Oktober Morgens 1,82 Meter
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Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Hall

Für Küche und Hausarbeit wird zum ersten
November ein ordentliches häusliches Mädchen
gegen guten Lohn gesucht Mühlweg 15 I

Ich suche z sos Antritt ein Mädchen mögl
vom Lande Frau Reichert Geiststr 50

Gesucht wird sofort in e höh Beamten
familie ein j Mädchen Waise welches sich
gegen entspr Pensionsgeld in allen häuslichen
Arbeiten ausbilden kann Offerten unter R
S 1 4 in der Exped d Bl erbeten

Köchinnen u Mädchen f Alles gesucht d
Frau Schimpf Zapfenstraße 16

Unabh Frau sucht Wäschen außer d Hause
kl Märkerstraße 4 II

Wohnung 2te Etage
4 Stuben Kammern Küche nebst Zubehör
Preis 750 sofort oder später zu vermie

then Rathhaus gaffe 3/4
Zum 1 April 1884 ist die 2te Etage und

Parterre Wohnung in meinem Nebenhause
Dachritzgasse 1 anderweitig zu vermiethen

Lou is V oigt gr Ulrichstraße 16
Kirchthor 19 Part Z St K K

per 1 April 84 zu vermiethen
Eine herrsch Wohnung sofort oder spii

ter zu vermiethen Hedw gstraße 12
Alte Promenade 18 ist ein Parterrelogis

zu vermiethen

Eine Wohnung Preis 300 zu verm
Leipzigerstraße 26

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für den zwischen Wuchererstraße und Ackerstraße belegenen Theil der Straße Ml
des nordöstlichen Bebauungsplanes eine neue Straßen und Baufluchtlinie festgestellt und
auch gleichzeitig der projektirte Platz an der Mündung der Straße N in die Wuchererstraße
aufgehoben worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 Gesetz Sammlung pro
1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15
zur Einsicht ausliegt daß Einwendungen gegen die festgesetzte Straßen und resp Bauflucht
linie sowie gegen die Aufhebung des qu Platzes innerhalb einer präclusivischen Frist von
vier Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a/S den 16 Oktober 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem aus der Ostseite der Bernbnrgerstraße und zwar auf der Strecke von der
Nordgrenze des Kasernengrundstücks bis zum Hause Bernburgerstraße Nr 9 ein öffentlicher
Kanal erbaut und zum Anschluß von Seitenkanälen fertig gestellt ist werden hiermit auf
Grund des 1 sub II der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständ
nisse mit dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen an dieser Straßenstrecke belegenen
bebauten Grundstücke aufgefordert innerhalb einer Frist von drei Monaten den
Antrag auf Ertheilung der Bau Erlaubniß zur Herstellung der zur Entwässerung ihrer
Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der unterzeichneten Polizei Verwaltung zu
stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den U 2 u 6 der gedachten Verordnung
der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den erfor
derlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem Magi
strat wegen der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der vorstehend
oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grundstücks
besitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vorgegangen
werden muß

Halle a/S den 16 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung

1 gr Part Wohnung fof oder 1 Januar
zu beziehen Zu erfr kl Ulrichstr 7 H II I

Eine Keller Wohnung zum 1 Januar Z4
an ruhige Leute zu vermiethen

Wilhelmstraße 23

2 möbl Zimmer sind sofort zu vermiethen
Domplatz 10

Gut möbl Zimmer sofort zu vermiethen
Marienstraße 7 I

Freundl möbl Wohnung sofort an 1 oder
2 Herren zu vermiethen Fleischergaffe 2 III

1 möbl Stube sofort zu vermiethen Geist
straße 21 Hof II Daselbst in auch ein gut
erhaltener Beamten Paletot zu verkaufen

Möbl Wohnung zu vermiethen
Parlbad 3 Tr r Eing Anhalterstr

Fein möbl 3fenstr Stube zu vermiethen
Nähe der Klinik u des landwirthschastl In

stituts Grünstraße 3 II
2 j Leute finden Logis m K Harz 26

Anst Schläfst m K Schmeerstr 1 7/18 H II

herrschaftliche Wohnung zum 1 April 1884
zu beziehen möglichst Nähe der Bahn 4 5
heizbare Zimmer und Zubehör Offerten un
ter A D 62 in der Exped d Bl erbeten

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung



Ladung
1 Der temporär Ganzinvalide Knecht Fried

rich Moritz Seidel geboren am 21 Mai
1854 zu Niederlauterstein zuletzt zu
Halle a S

2 der Reservist Carl Eduard Fischer ge
boren am 27 Juni 1855 zu Neudorf bei
Oberwiesenthal zuletzt zu Halle a S

beide zur Zeit in unbekannter Abwesenheit
welchem zur Last gelegt wird

ohne Erlaubniß der Militärbehörde aus
gewandert zu sein

Übertretung gegen 360 3 des Stras
Gesetzbuches

werden auf Anordnung des Königlichen Amts
gerichts Hierselbst auf

Montag den 17 Dezember 188S
Bormittags 9 Uhr

vor das Königl Schöffengericht zu Halle a/S
Zimmer Nr 21 zur Hauptverhaudlung ge
laden

Auch bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
zur Hauptverhandlung geschritten und werden
die Angeklagten auf Grund der vom Bezirks
Kommando gemäß 472 der Reichs Stras
Prozeß Ordnung abgegebenen Erklärung ver
urtheilt werden E 778/83

Halle a/S den 21 September 1883
Schmidt

Gerichtsschreiber des Königl Amtsgerichts

Am Sonnabend den 20 d Mts
Nachm 2 Uhr versteigere ich gr Brau
hausgasse 26 zwangsweise

einen starken fast neuen Rollwagen
einen Kleiderschrank n ein Cylinders
vureau ans Nußbaumholz

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 20 Oktober cr Bor
mittags 11 Uhr versteigere ich Schnl
berg 8 hier zwangsweise

1 Kleiderschrank 1 Kommode mit
Glasschrank 2 Kücheuschriinke Stühle
n s w

Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 29 Oktober cr Bor
mittags 10 Uhr gelangen Schulberg 8
hier

verschiedene Mobilieu
zwangsweise zur Versteigerung

Gerichts Bollzieher
Gänse Pökelfleisch

pomm Gänse Brüste Aal in Gelse Neun
augen Bratheringe Sardinen saure Heringe
Caviar Capern Sardellen Perlzwiebeln
Senf saure und Pfeffergurken Preißelsbee
ren extrafeinen Sauerkohl Citronen empfiehlt

Ru// gr Steinstr 16im Keller

Täglich frische Sendungen
ff Fraustädter Würstchen echt pomm
Gänsepökelfleisch Magdeb Sauerkohl
geriiuch Aale Flundern ff Nennaugen
Bratheringe uene Citronen feinste
Gothaer n Brannschwetg Wurstwaaren
empfiehlt

St Fleischergasse 5

Den geehrten Hansfranen emp ehle meine

WMWMV
zur gefälligen Benutzung

Fertige Inletts stets vorräthig bei
gr Rtttergaffe 18

Betten und Bettfedern Handlung
Bon höchster Wichtigkeit für die

Augen Jedermanns
Das nur allein wirklich ächte Dr White s Augen

wasser von Traugott Ehrhardt in Oelze in Thüringen
ist seit 1822 weltberühmt Dasselbe ist s Flacon
1 zu haben in der Löwenapotheke des Hrn Apoth
M Thamm in Halle a S

2 fette Schweine verkauft Steinweg 40
FZ

IlM sr äsr svZIiseliM 3xrg,oks
S II

sitdöilt MllAW O3 MSI1
ÜM 9 II

I

Nur Markt u Hallgassen
nur erster Laden von der

Ein swä der einem Sextaner latein
Unterricht erth will gebe seine Adr mit
Honorarbedingung sub S U in d Exp ab

Zur Verdingung der für das Jahr 1884/85 zur Unterhaltung der Provinzial
Chausseeu erforderlichen Fuhrenleistungen und Lieferungen und zwar

1 für die Halle Treueuvrietzeuer Chaussee
283 edm Pflastersteine vom Bahnhos Halle anzufahren
283 lfd Mtr Bordsteine von Löbejün anzufahren
40 ebm Chaussirungssteine aus Plößnitzer Brüchen desgl

540 Pflaster und Bedeckungskies anzuliefern

2 für die Halle Nordhauseuer Chaussee
90 odm Pflastersteine vom Bahnhof Halle anzufahren
75 do alte von der Elisabethbrücke abzufahren

400 Pflastersand und Bedeckungskies anzuliefern
3 für die Halle Bernvnrger Chaussee in der Strecke von

Halle bis Beidersee
780 ybm Chaussirungssteine aus Petersberger Brüchen anzufahren
40 Pflasterausschußsteine abzufahren

488 Pflaster und Bedeckungskies anzuliefern
4 für die Halle Leipziger Chaussee

60 odm Chaussirungssteine vom Petersberg anzufahren

89 do vom Klausberg desgl
595 do vom Bahnhof Gröbers desgl

5 Pflastersteine vom Petersberg desgl
218 Pflaster und Bedeckungskies anzuliefern

5 für die Halle WeWufelser Mffee
90Zodm Pflastersteine vom Bahnhos anzufahren
75 lfd Mtr Bordsteine vom Petersberg desgl

350 edm Chaussirungssteine aus Schkopauer Brüchen anzuliefern
288 Pflaster und Bedeckungskies anzuliefern
50 Pflasterausschußsteine abzufahren

für die Zschervener Kohlenstraße
10 odm Pflastersteine vom Petersberge anzufahren
20 Pflastersand anzuliefern

ist auf

Montag den 22 d Mts 8V2 Uhr Morgens
Termin im Bürgergarten Hierselbst Magdeburgerstratze Nr 1 anberaumt und
werden Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen daß die Bedingungen im Termine be
kannt gemacht werden

Halle den 11 Oktober 1883
Die Landes Bauiuspeetiou Halle a/S

Tüchtige Rockarbeiter sucht

Vsvar Lteiudivk
Tüchtige Manrergeselleu stellt sofort ein

W Kramer
Ein kräftiger Arbeitsbursche wird gesucht

Kutschgasse 3

Einen ordentl Burschen von 14 16 I
sucht Böllberger M ehlniederlage Steinweg

Aufwa rtung sogleich ges Barsüßerstr 1 6 h
Eine unabhängige Frau für den ganzen

Tag sofort gesucht Gütchenstraße 16

Bekanntmachung
Die Abhebung der Quartier und Verpslegungs

gelder betreffend
I der nächsten Woche wird das Quartier und Ber

pflegungsgeld gegen Abgabe der Quartier Billette von 8 1 Uhr
in unserer Quartier Amts Kasse weiter in nachstehender Reihen
folge gezahlt

Sonnabend den W Oktober er
kleiner und großer Sandberg untere Leipzigerstraße große und kleine Brauhausgasse Bauhof
großer und kleiner Berlin große und kleine Märkerstraße Kühler Brunnen Hoher Kräm

hinter der Ulrichskirche Kuhgasse Kutsch und Sterngasse alte u neue Promenade

Halle a S den 12 Oktober 1883 Der Magistrat

UM Montag den 22 Oktober cr Nachmittags Z Uhr
im Anstaltsgebäude Martinsberg 14

Tagesordnung
1 Vorlage der Jahresrechnung pro 1882/3
2 Feststellung des Etats für 1883/4
3 Wahl von zwei Vorstandsmitgliedern an Stelle der dnrchs Loos ausscheidenden

Nach Z 14 der Statuten ist zur Beschlußfähigkeit der Generalversammlung die per
sönliche Anwesenheit von mehr als der Halste der stimmberechtigten Mitglieder erforderlich
muß die Generalversammlung wegen Beschlußunfähigkeit vertagt werden so ist die demnach
einzuberufende ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlußfähig

Wächtler

Der Frauen Misfions Verein von St Ulrich
beehrt sich zu seinem

am 2I uud Z4 Oktober d I in dem durch Herrn Achtelstetter gütigst bewilligten
Saale seines HStels zur

hierdurch ganz ergebenst einzuladen

Der Bazar wird am nächsten DitNAjM UllÄ MlttlWH von
1V Uhr Vorm bis 5 Uhr Nachm geöffnet sein

Bereits am Montag von 3 5 Uhr steht derselbe Allen die sich dafür interes
siren zur Anficht offen

Halle a/S den 16 Oktober 1883
Der Vorstand

Frau Landgerichts Präsident Frantz Frau Rechnungsrath Friedel
Frau Bankdirektor Hartmann Frau Fabrikbesitzer Jentsch
Fräulein Amalie Kohlig Frau Oberprediger Sickel
Frau Banquier E Steckner Fräulein Auguste Triebel

Diakonus Richter

Kochmamsells Köchinnen
Stuben Hans nnd K
dermiidchen weist nach

Mine Neckinger
Leipzigerstratz e 6

Z esntrsl knnonoen LxpeMion l

y I

1 Ä2S1gSN
l

us1a rici 6S

Bmgerverein
siir städtische Interessen

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im Kühlen Brunnen

Der Borstand

kestanr M ürakl
Am Leipzigerplatz

Freitag Abend
Sonnabend Abend

mit Hammelbraten

vLtaur roreUe
Heute Sonnabend

Außerdem empfehle von heute ab

kocdNiik UWM MM

LxpvMion kivbsvk ISSV ISSS
Ausstellung im alten Uuiversitäts Bibliotheks Gebäude

Um den Schulen während der kurzen Dauer der Ausstellung deren Besuch zu er
möglichen sind die beiden Tage Mittwoch und Sonnabend lediglich für dieselben reser
virt und daher den sonstigen Besuchern verschlossen

Verloren ein Packet mit Putzartikel Geg
Belohrmg abzugeben Charlottenstr 1 I

Ein Dienstbuch wurde Verl gez Gust
Staake a L geg Bel abzg Oberglaucha 13

Vereinen und Gesellschaften welche
diesen Winter ihre Vergnügungen bei mir
abhalten wollen empfehle ich meinen Saal
besonders da ich die Nachtkarte selbst bezahle

Fit FFill x t
Restaurant n

Heute Sonnabend Abend Pökelknochen
mit Meerrettig und Sauerkohl

Ltaät Iivnäon
Heute Sonnabend

8eIi1utZlitvk 8t
wozu ergebenst einladet I Hoffmann

Pretzler s Berg
Sonnabend Humorist Abendnnterhal

tuug mit neuem Programm Ans 7 i/z Uhr

Geeft s Restauration
Heute Souuabeud

Ein Leonberger Hund auffallend gro
ßes Thier auf den Namen Cäsar hörend ist
mir am 16 d Mts entlaufen Der Finder
des Hundes wird gebeten denselben gegen
hohe Belohnung in der Weinstube von r

hier Brüderstratze 17 abzu
geben

Dienstag Nachmittag ein Kindcrtäschchen
mit gest Katze im Mühlweg verloren Bitte
abzugeben Bernburg erstr 15 II

Ein Trauring mit Jahreszahl 1879 ge
sunden abzuholen

Rathhausgasse 3/4 i Treppe

Achtung
Diejenige erkannte Person welche die

schwarze Plüschjacke an sich genommen hat
wird ersucht dieselbe sofort abgeben zu wollen
da ich sie sonst gerichtlich belange

Zwanziger Strohhofspitze 2

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemaun iu Halle

Expedition im Waisenhans Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a d S
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